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INTRO
Jedes Jahr ereignet sich un-
abgesprochen weltweit das-
selbe: Am Silvesterabend wer-
den gute Vorsätze gefasst fürs
neue Jahr. Der Renner ist in
bestimmten Regionen zweifel-
los das Abnehmen, um wieder
eine gute Figur zu machen. So
manchen Figuren in Politik
und Wirtschaft würden gute
Vorsätze auch gut zu Gesicht
stehen. Cool wäre da z.B. eine
Radikalkur gegen fette Schmier-
gelder. Und bei einer entschlos-
senen „Falsche-Versprechen-
Null-Diät“ würden die Minus-
punkte beim Volk nur so pur-
zeln und die Figur wieder an-
sprechender werden. Nicht
zuletzt ist zur Aufmunterung
und als Durchhaltehilfe ge-
sunde Kost sehr zu empfehlen.
Ganz hoch im Kurs steht da
der Wahrheitsliebesapfel. Und
damit die Seele auch nicht zu
kurz kommt, wäre dies viel-
leicht ein lohnenswerter Vor-
satz: Sich von Greta nicht
mehr ganz so verrückt ma-
chen zu lassen.
Die Redaktion (abu./ef.)

„Die Scheinheiligkeit der Politiker ist größer als der Mount Everest.“
Reinhold Messner, geb.1944, südtiroler Extrembergsteiger und Buchautor

Quellen: [1] www.kla.tv/15497 | www.kla.tv/10512 | www.youtube.com/watch?v=vDWo6AuhV70 (ab 05:00)
[2] www.kla.tv/14790 | www.youtube.com/watch?v=KzIgqQPrqpc | www.law.cornell.edu/uscode/text/42/300aa-22

[3] www.welt.de/politik/ausland/article204334950/Madrid-UN-Klimagipfel-einigt-sich-auf-Kompromiss.html
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Wie die Impfstoffhersteller immun wurden
wou. Robert F. Kennedy jr., Nef-
fe von John F. Kennedy, äußerte
sich 2017 in einem Interview zu
Fakten über die sogenannte Impf-
stoffsicherheit, von denen die
meisten Menschen vermutlich
noch nie etwas gehört haben.
Wer weiß z.B., so R. F. Kennedy
jr., dass der amerikanische Kon-
gress im Jahr 1989 allen Impf-
stoffherstellern eine allgemeine
rechtliche Immunität gewährt hat,

sodass man sie nicht verklagen
kann? Und dies, egal, wie schlam-
pig die Protokolle auch sind, egal,
ob die Qualitätskontrolle durch-
geführt wurde oder nicht, egal,
wie giftig die Bestandteile* sind
oder wie schwerwiegend ein
Schaden nach einer Impfung ist.
Es werden weder Impfschäden
anerkannt noch Sammelklagen
zugelassen. Seitdem bringen die
Impfstoffe den Herstellern enormen

Profit. Kennedy sagte weiter, dass
allein die Medien mit 5,4 Milliar-
den Dollar pro Jahr von der Phar-
maindustrie gesponsert werden,
um die Impfstoffdebatte zu kont-
rollieren. Mögliche Schadenskla-
gen würden dadurch blockiert. [2]

„Original Play“ – gefahrvolles pädagogisches Konzept
abu./avr./ef. „Original Play“, zu
Deutsch „das ursprüngliche Spie-
len“, soll laut seinem Erfinder,
dem US-Amerikaner Fred Do-
naldson, ein pädagogisches Kon-
zept zum Abbau von kindlichen
Aggressionen sein. Es findet na-
hezu weltweite Verbreitung in
Kitas und Grundschulen, auch in
Deutschland. Nach einem zweitä-
gigen Workshop wird es, ohne
Wissen oder Zustimmung der El-
tern, wildfremden Menschen er-
laubt, gegen Entrichtung einer
Workshop-Gebühr mit Kindern

auf Spielmatten zu balgen und zu
spielen. Jedoch bleibt es nicht
immer beim Spielen. Nicht selten
kommt es auch zu ernsten Verlet-
zungen und zu Missbrauchsfäl-
len. Warum Behörden und Poli-
tik nicht bereits 2014 bei der
Einführung in Deutschland auf
„Original Play“ aufmerksam wur-
den, lässt sich wohl damit erklä-
ren, dass sich seit Jahren eine
äußerst umstrittene Aufklärung
für die Allerkleinsten in Kita und
Grundschule etabliert hat. Kinder
werden dazu angehalten, ihre Se-

xualität zu entdecken, was laut
Prof. Dr. J. Pastötter* einer Auf-
forderung gleichkommt, den Er-
wachsenen zu Willen zu sein.
Erst nach massiver öffentlicher
Kritik haben Berlin und Branden-
burg „Original Play“ an Kitas
und Schulen verboten. Die Berli-
ner Staatsanwaltschaft indessen
stellte die Ermittlungen wegen
mangelnder Beweise und Un-
glaubwürdigkeit ein … [1]

*deutscher Sexualwissenschaftler

wa. Der Klimagipfel in Madrid
ging am 14.12.2019 trotz 40-stün-
diger Verlängerung ohne Ergeb-
nis zu Ende und mit ihm die vor
allem europäische Hoffnung auf
Einführung von Emissionspapie-
ren. Sollte doch dieser kühne
Wunsch ein Zeichen setzen für alle
Völker, und nun das! So gaben
dann auch die Teilnehmer beim
Verlassen der Tagungsstätte ein
sehr gemischtes Bild ab: die Chine-
sen wie immer sachlich und zu-
rückhaltend, Amerikaner und Rus-
sen cool und gelassen; den Euro-
päern hingegen war blankes Ent-

setzen ins Gesicht geschrieben. Hin-
ter vorgehaltener Hand war zu hö-
ren: „Wie wird Greta auf dieses
lächerliche Ergebnis reagieren?
Und wird sie uns zur Rechenschaft
ziehen?“ Es ist offensichtlich!
Manch ein Politiker fühlt sich von
ihr fast in den Wahnsinn getrieben,
und andere hatten selbst Alpträu-
me durchzustehen, weil sie immer
so böse und vorwurfsvoll schaut.
Nun, liebe Greta, Fakt ist, du hast
auf jeden Fall wieder Einfluss auf
das Klima ausgeübt: auf das Mi-
kroklima in den Achselhöhlen und
Hosen der Delegierten! [3]

Satire: Greta, you make me crazy!

*Gebäude, in denen Impfstoff aus-
 getreten ist, müssen wegen des Ner-
 vengiftes evakuiert, zerbrochene
 Impfstoffampullen als Sondermüll
 entsorgt werden.
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Schlusspunkt ●
„Denn sie wissen nicht,
was sie tun“ – das lässt
sich von der Mehrheit
unserer Politiker wohl
eher nicht behaupten.
Die meisten scheinen

statt guter Vorsätze die
„vorsätzliche“ Demontage

unserer Gesellschaft
anzustreben.

Eine gründliche
Entschlackungskur

täte ihnen
und dem Volk gut.
Die Redaktion (wa./avr.)

Quellen: [4] Zeugenbericht | www.topagrar.com/panorama/news/netzbewegung-von-landwirten-plant-bauerndemo-in-bonn-11841928.html | www.ww-
kurier.de/artikel/83862-tausende-bauern-demonstrierten-in-bonn-mit-ihren-traktoren [5] www.kla.tv/14572 | www.fk-un.de/UN-Dateien/Bilder/Mat/D711.pdf

www.bilderbergmeetings.org/press/press-release/participants | www.tagesschau.de/ausland/von-der-leyen-eu-parlament-101.html [6] www.wortbedeutung.
info/Entschlie%C3%9Fung/ | www.europarl.europa.eu/doceo/document/B-8-2019-0212_DE.html | https://youtu.be/_IZd1pf-WSs

www.extremnews.com/berichte/politik/2cce177a9749efe [7] www.kla.tv/15217 | www.heise.de/tp/
features/Der-fleissige-Herr-Spahn-Mit-Vollgas-gegen-den-Datenschutz-4556149.html

Wie Jens Spahn die Grundrechte der Bürger niederwalzt
avr./hub./ag. Im Juni 2017 nahm
Jens Spahn an der Bilderberg-Kon-
ferenz in Chantilly im US-Bun-
desstaat Virginia teil und wurde
interessanterweise 2018 zum Bun-
desgesundheitsminister ernannt.
Mit eiserner Entschlossenheit
brachte er innerhalb seines ersten
Amtsjahres einschneidende Ge-
setze bzw. Vorhaben auf den Weg:
das Implantateregister-Errichtungs-
gesetz zur Erfassung und Weiter-
gabe von umfassenden Gesund-
heitsdaten der Bevölkerung und

die elektronische Gesundheitskar-
te, die alle Untersuchungsergeb-
nisse der Bürger speichert. Das
aktuellste Gesetz, das ab März
2020 in Kraft tritt, betrifft die Ma-
sern-Impfpflicht, die er gegen
sämtliche Proteste aus der Bevöl-
kerung im Parlament durchsetzte.
In allen hier genannten Fällen
handelt es sich um Verstöße ge-
gen das Grundrecht auf Selbstbe-
stimmung. Aufschluss über diese
Kompromisslosigkeit des Herrn
Spahn gibt sein beruflicher Wer-

degang. Der erfahrene Banker
übte seit 2006 verschiedene Tätig-
keiten in Regierung und Wirt-
schaft gleichzeitig aus, was ihm
mehrfach den Vorwurf des Inter-
essenkonflikts einbrachte. Doch
Spahn ließ sich durch nichts be-
eindrucken oder aufhalten, son-
dern wurde Bundesgesundheits-
minister und walzt seitdem ziel-
strebig und in hohem Tempo die
persönlichen Rechte und Frei-
heiten der Bürger nieder. [7]

Europäische Kultur am Scheideweg
avr./ef. Den Menschen afrika-
nischer Herkunft soll durch erwei-
terte Grundrechte zusätzliche Er-
leichterung in Europa verschafft
werden. Das forderte das Europä-
ische Parlament von den Regie-
rungen der einzelnen EU-Staaten
in seinem Entschließungsantrag*
vom 20.3.2019, der im Septem-
ber 2019 im EU-Parlament mehr-
heitlich verabschiedet wurde. Der
Antrag, der nicht öffentlich be-
kannt gemacht wurde, stützt sich
im Wesentlichen auf die Behaup-
tung, Menschen afrikanischer Ab-
stammung hätten im Laufe der
Geschichte erheblich zum Auf-
bau der europäischen Gesellschaft
beigetragen. Entgegen aller histo-
rischen Realität leitet Europa da-
von die Verpflichtung ab, diese
Menschen unbegrenzt aufzuneh-
men. Der Antrag sieht außerdem

vor, sie in Europa vorsorglich vor
möglichen diskriminierenden Vor-
fällen zu schützen. Dabei handelt
es sich z.B. um die Einreise in die
EU auf sicheren und legalen We-
gen sowie um Bevorzugung in
Lebensbereichen wie dem Arbeits-
und Wohnungsmarkt, der Kultur
und Bildung usw. Damit würde ein
weiteres Stück des Selbstbestim-
mungsrechts der EU-Staaten ab-
geschafft. „ExtremNews“ fasst es
so zusammen: „Wer sich mit der
von der EU verordneten Umerzie-
hung nicht abfinden will, soll als
sogenannter ‚Hassverbrecher‛ von
den Behörden ‚erfasst, untersucht,
verfolgt und bestraft‛ werden.“
Werden die Regierungen der EU-
Länder ihren Völkern solches zu-
muten wollen? [6]
*Siehe Quelle unten

Karrieresprungbrett Bilderberg-Konferenz
hub./tz. Die EU-Regierungschefs
nominierten im Juli 2019 die deut-
sche Verteidigungsministerin Ur-
sula von der Leyen als EU-Kom-
missionspräsidentin*. Obwohl sie
weder Spitzenkandidatin einer
Partei bei den EU-Wahlen noch
sonst irgendwie im Gespräch war
für diesen Posten, zog sie plötz-
lich an allen vorbei. Könnte das
mit ihrer Teilnahme an der Bilder-
berg-Konferenz 2019 im schwei-
zerischen Montreux zu tun ha-
ben? Über Inhalt und Aus-
richtung dieser Konferenzen wird
viel spekuliert, was vor allem
daran liegt, dass sie unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit statt-
finden, denn dort werden weitrei-

chende Beschlüsse für die inter-
nationale Politik gefasst. Jährlich
finden sich äußerst einflussrei-
che Personen aus Politik, Adel,
Wirtschaft und den Medien ein,
von denen viele anschließend in
höchste Positionen aufsteigen.
Beispiele hierfür sind u.a. Politi-
ker wie Helmut Schmidt, Margret
Thatcher, Bill Clinton und Angela
Merkel. Nun zählt also auch Ursu-
la von der Leyen dazu, die kurz
nach ihrer Teilnahme diesen ge-
waltigen Karrieresprung zur EU-
Kommissionspräsidentin machte.
[5]

Demonstration in neuer Qualität
  wa. Am 22.10.2019 machten
  sich weit über 10.000 Land-
wirte mit mehr als 2000 Trakto-
ren nach Bonn auf, um ihren Un-
mut über den neuen Gesetzeska-
talog der Bundesregierung zum
Ausdruck zu bringen. Zu lange
schon mussten die Landwirte nach
eigenem Bekunden als Buhmann
für Klimawandel, Insektensterben
und Nitratbelastung der Böden her-

halten. Im Vergleich zu auslän-
dischen Landwirten wie z.B. den
temperamentvollen Franzosen und
Spaniern seien die deutschen bis-
her wenig bis überhaupt nicht in
Erscheinung getreten. Ihr nun ge-
genwärtiger Aufmarsch mit 2000
Traktoren fand sehr rücksichtsvoll
statt – sie haben die Bevölkerung
zunächst nicht in Mitleidenschaft
gezogen, indem sie Straßen, Züge

oder andere Transportwege behin-
dert hätten. Auch die Blockade ge-
gen Ende fand in friedlicher Ge-
sinnung statt. Bei der Kundgebung
auf dem Platz verteilten sie sogar
kostenlos Obst und gebratene Spie-
geleier. Durch bereits im Vorfeld
seriös gesteuerte Öffentlichkeits-
arbeit suchten sie nun auf diesem
Weg den direkten Dialog mit der
Politik, wobei sie bewusst nicht

provozierten und ihr so keinerlei
Vorlage lieferten, Stimmung ge-
gen sie zu machen. So öffneten sie
Herz und Ohren der Bevölke-
rung für ihre Situation. Die deut-
lichste Botschaft der Landwirte
an die Politik war, dass diese
auch in Deutschland nicht unbe-
grenzt machen kann, was sie will.
[4]

„Wir sollten nie darauf vertrauen, dass die Regierungen
unsere Probleme lösen. Die Regierungen sind das Problem!“

Willy Meurer (1934 – 2018), deutsch-kanadischer
Kaufmann, Aphoristiker und Publizist

*verantwortlich für Führung der Exe-
 kutive, neue Rechtsvorschriften und
 Vergabe von Finanzmitteln


